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Herzlichen Dank!

«Hoffnung im  
Briefkasten»
Wie ein Fernbibelkurs  
Tausende von  
Menschen erreicht 

LESEN SIE 

DIE GESCHICHTE VON ANA 



Ana ist überglücklich über die Post. 
Für eine Weile vergisst sie die schwie­
rige Situation, in der sie aufwächst. 
Ana muss auf vieles verzichten, was 
für andere Kinder in ihrem Alter 
selbstverständlich ist. Sie lebt zu­
sammen mit ihren Eltern und zwei 
Brüdern in einer kleinen Zweizim­
merwohnung, die sich oft wie ein 
Käfig anfühlt. Das Geld fehlt an allen 
Ecken und Enden. Sie hat wenig Spiel­
sachen, die triste Umgebung bietet 
kaum Möglichkeiten, wo sie sich aus­
toben und einfach Kind sein kann. 

«Manchmal stelle ich mir vor,  
ich werde Teil der Geschichte»
Die fünfzehnjährige Ana und ihr Bruder Samuel können es kaum erwarten. Sie wissen, dass der Postbote  
heute wieder etwas Spannendes für sie im Gepäck hat. Als es an der Tür klingelt, gibt es kein Halten mehr:  
Sie bestürmen ihn, nehmen aufgeregt den an sie adressierten Brief entgegen und öffnen ihn mit einem  
grossen Strahlen in den Augen. 

Oft sitzt sie mit ihrem Bruder Sa-
muel auf ihrem Bett, sie spielen 
ein schlichtes Kartenspiel und 
träumen gemeinsam von einer 
besseren Zukunft. 
Ana bekommt Hoffnung, als sie von 
Pro Adelphos aufgenommen wird, 
welches sie bis heute unterstützt. Sie 
erhält Material und Begleitung für die 
Schule, ihre Familie Lebensmittelpa­
kete und Kleidung. Ana und ihre Brü­
der freuen sich über die Spielsachen 
und die Möglichkeit, an einem Som­
mer am Sommercamp teilzunehmen.

Glücklich über die neue Lektion: Ana (15) freut sich, regelmässig Einheiten 
des Bibelkorrespondenzkurses zu bekommen, die sie bearbeiten kann.

Dankbar für persönliche Begleitung. 



Erinnerungen, die bleiben
Etwas ganz Besonderes ist für Ana  
die Einladung, am Bibelkorrespon- 
denzkurs teilzunehmen. Ana be­
kommt leuchtende Augen, als sie an  
den Start denkt: «Ich weiss noch, wie 
unsere Mutter mir und meinem Bru- 
der die ersten Lektionen vorgelesen  
hat. Wir konnten selbst noch nicht 
lesen. Wir gingen dann zur Kirche  
im Ort, wo wir zusammen mit ande­
ren Kindern spannende Geschichten 
zu den jeweiligen Lektionen hörten. 
Dazu haben wir passende Bilder aus­
gemalt, die wir einschickten, um die 
nächste Lektion zu erhalten. Das hat 
uns sehr viel Freude gemacht.»

Freude, die anhält
Dem jungen Mädchen fällt es leicht, 
die Lektionen zu bearbeiten. Denn 
die Kurse sind verständlich ge­
schrieben und auf die jeweiligen Al­
tersgruppen zugeschnitten. Sie hel­
fen durch anschauliche Beispiele zu 
verstehen, was die Bibel sagt. Ana 
besitzt eine lebhafte Vorstellungs­
kraft und versteht die anschauli­
chen Beispiele aus der Bibel gut. 
Sie stellt sich vor, selbst ein Teil der 
Geschichte zu sein, während sie die 
spannenden Texte liest. 
Ana erinnert sich, dass sie sich zu­
sammen mit ihrem Bruder jedes Mal 
gefreut hat, wenn ein neuer Um­

schlag in ihrem Briefkasten lag. Jede 
Lektion ist wie ein kleiner Schatz, 
den sie öffnen dürfen. Am Ende je­
der abgeschlossenen Stufe gibt es ein 
Diplom und kleine Geschenke. Dies 
ist ein seltener Luxus in ihrem Leben.

Sie möchte es allen zeigen
Nach vielen wertvollen Impulsen aus 
dem Kurs ist sich Ana im September 
2022 sicher: Sie will ganz mit Gott 
leben. Diese Entscheidung möchte  
sie auch nach aussen hin sichtbar 
werden lassen. Sie war als Kind nicht 
getauft und lässt sich in der örtli­
chen Kirchengemeinde taufen. Sie 
wird aktives Mitglied und engagiert 

sich vor Ort. Ana nimmt an Hilfsein­
sätzen in umliegende Dörfer teil, um 
damit Hoffnung zu verbreiten. Ihr 
Herz ist mit Freude und Zuversicht 
gefüllt, obwohl sie in ihrem Leben 
auf so vieles verzichten muss. Wer 
Ana begegnet, trifft eine junge 
Frau mit leuchtenden Augen und 
selbstbewusstem Auftreten. Sie hat  
erlebt, wie durch die Hilfe des Bi­
belkurses viele ihrer Fragen zu Ant­
worten wurden und wie sie eine  
neue Perspektive erhält. Ana wün-
scht sich, mit ihrer Geschichte noch 
vielen Menschen die gute Nachricht 
von Gottes Liebe weiter erzählen 
zu dürfen. 

Pro Adelphos Mitarbeiter Costi gratuliert 
Ana mit einem Geschenk  zum bestandenen Kurs.

Kompakt und gut verständlich: 
Der Kurseinheit liegt ein persönlicher Brief bei.



ICH MUSS ES IMMER UND IMMER WIEDER LESEN –

Stimmen zum Bibelkorrespondenzkurs

Möchten Sie Kindern und Jugendlichen in Rumänien neue Hoffnung geben? Ihre 
Spende ermöglicht es, dass der Bibelkorrespondenzkurs auch weiterhin tausende 
junge Menschen positiv beeinflussen kann.

Besuchen Sie unsere Website für weitere Informationen oder kontaktieren Sie
Carla Rodrigues: crodrigues@proadelphos.ch, 052 577 41 58

«Zukunft gesichert»
«Tausende haben einen lebendigen Bezug zu 
Gott bekommen. Viele sind heute Pastoren 
oder einfach aktive Mitglieder der Kirchen­
gemeinden. Gerade dadurch wird auch die 
Zukunft unserer Kirchen gesichert. Denn ohne 
diesen Kurs würden keine jungen Leute mehr 
diese Kirchen besuchen.»  
Cristina, Koordinatorin in Rumänien

«Ich lerne so viel dazu» 
«Ich liebe es, Briefe zu schreiben und zu be­
kommen. Durch die Antworten lerne ich so 
viel Neues dazu. Manche der Briefe lese ich 
immer wieder.» 
Eine junge Teilnehmerin

«Ich kann es kaum erwarten»
«Es ist so toll, durch diese Lektionen jedes 
Mal neue Dinge zu lernen. Ich kann es kaum 
erwarten, am Ende des Kurses ein Geschenk 
zu bekommen.»  
Ein Teilnehmer

«Tolle Sache»
«Die Möglichkeit, persönliche Briefe zu schrei­
ben, in denen man um Hilfe bittet und dann 
wertvolle Antworten zurückbekommt, ist eine 
tolle Sache. Der Kurs hilft Kindern, ihr Denken 
positiv zu verändern und Hoffnung zu geben.»  
Lavinia, Kommunikationsmanagerin bei Pro Adelphos

Ihr Weg zu einer  
Kinderpatenschaft!



Bibelkorrespondenzkurs – Ein Kurs, der Tausende erreicht

DIE IDEE: 
Leichter und verständlicher 
Zugang zu biblischen 
Inhalten für Kinder und  
Jugendliche

DIE UMSETZUNG:
• Monatliche Lektionen
• �Für jeweilige Altersgruppe 

optimal aufbereitet (4-18 J.)
• �Kinder können persönliche 

Fragen stellen

DIE AUSWIRKUNGEN: 
• �Rund 30% der Teilnehmer 

sind nun in einer örtlichen 
Kirche engagiert

• �Sehr hohe Motivationsrate 
ohne Kursabbrüche

Der Bibelkurs, der bald seit 30 Jahren 
von Pro Adelphos durchgeführt wird, 
besteht aus verschiedenen Lektionen, 
die in einem frankierten Umschlag 
verschickt werden. Die teilnehmenden 
Kinder können diese Lektionen zusam-
men mit ihren Fragen ausfüllen und an 
die Mitarbeiter zurückschicken. Diese 
beantworten die Fragen in jeweils ei-
nem persönlichen Brief, der der nächs-
ten Lektion beigelegt wird. So lassen 
sich nicht nur die Bedürfnisse dieser 
Kinder feststellen, sondern auch, wer 
Interesse an einer Mitarbeit in einer Kir-
chengemeinde hat.

Briefe in Rumänien werden 
jeden Monat beantwortet

700
Mitarbeiter sind für diesen 
Kurs hauptamtlich tätig 

13
haben 2023  insge-
samt teilgenommen

8'692



 

 

Was ihr gelernt und empfangen und gehört und gesehen habt an mir, das tut;  
so wird der Gott des Friedens mit euch sein. 

Philipper 4,9

IHRE SPENDE HILFT TAUSENDEN
 

SPENDENBEISPIELE:

Herzlichen Dank!

Ukraine

MoldawienMoldawien

Rumänien

Bulgarien

AlbanienAlbanien

Bosnien-Bosnien-
HerzegowinaHerzegowina

CHF 35
Für ein kleines  

Nothilfepaket für 
eine Familie

CHF 1'950
Unterstützung eines  

Gemeinschafts- 
zentrums

CHF 360
Für die Teilnahme  

an einem einjährigen 
Fernbibelkurs für  

20 Kinder 

CHF 90
Für die Teilnahme an 

einem einjährigen 
Fernbibelkurs für  

5 Kinder 

Selbstverständlich können Sie auch einen 
freien Betrag wählen. Jeder Franken zählt. 
Vielen Dank für das, was Sie geben.

Wir behalten uns vor, Ihre Spende 
dort einzusetzen, wo sie  
am dringendsten benötigt wird.

Stiftung Pro Adelphos | Palmstrasse 16 | 8400 Winterthur | 052 233 59 00 | info@proadelphos.ch | www.proadelphos.ch

Besuchen Sie unsere Website 
proadelphos.ch oder scannen Sie  

ganz einfach den QR-Code.

online spenden

CHF 180
Ein Paket mit Kleidern 
und Hygieneartikeln 


